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Anzeigebllltt zur Laibacher Zeitung Ur. 57.
Samstag den 1U. März 1800

(W1) -i-3 Z. 8192/900.
Militär-Waisenstiftung.

Beim Laibacher Stadtmanistrate lommt
für da« laufende Jahr die Joses «ühul'sche
Militär Waisenstiftung im Betrage von 7b lv
<»0 k zur Verleihung.

Die Gefuche um Verleihung dieser Stiftung,
auf welche arme, verwaiste und vom Militär
abstammende eheliche oder uneheliche Kinder
Anspruch haben, sind

bis zum 15. d. M .
Hieramts zu überreichen.

Magistrat der Landeshauptstadt Laibach
am 6. März 1900.

<8S9) 3—1 g. 223 V. Sch. N.

Concurs-Ausschreibung.
An der zweiclassigcn Volksschule in Rakel

aelangt die Oderlehrerstelle mit den systemisierten
Ne»ügen zur Besetzung. Gehörig instruierte
Gesuche sind

bis zum 4. A p r i l 1 9 0 0
im vorgeschriebenen Wege Hieramts einzubringen.

K. l. Bezirlsschulrath Loitsch am 4, März
1900.

(884) 3 - 1 l»rik. 92
6/00.

Kanzleigehilfe
der deutschen und der slovenischen Sprache in
Wort und Schrift mächtig und im Kanzleifache
versiert, wird gegen eln Taggeld von 2 l( hier-
amtS mit 1. April 1800 aufgenommen.

Eigenhändig geschriebene documentierte Ge>
suche sind Hiergerichts

bis zum 20. M ä r z 1 9 0 0
einzubringen.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, Abth. l, am
«. März 1900.

(877) 2—2 g. 3128.

Concurs-Auoschreibung.
M i t Beginn des nächsten Schuljahres

(16, September) wcrden in der k. u. l. Marine«
Akademie zu Fiume voraussichtlich 38 Zöglings«
plähe lganz» und halbfreie Äerarial-, dann Iahl>
und Stiftungsplätze) zu besehen fein.

T)er Eintritt findet nur in den l. Jahrgang
statt.

Die näheren Bestimmungen inbetreff der
Aufnahmsbedinglma.cn sind aus der in Nr. 49
der «Uaibachrr Zeitung» vom 1. März 1899
vcrlautliarten vollständigen Concursausschreibung
des l. u. l. iNeichs.Kriegsministeriums (Marine-
,ecNon) oder hiermntK zu ersehen.

«l. l . 5!<mdt««ni»unll. sUr Kram
«aibnch am 23, ss«bruar 19O),

(862) 3 - 2 Z. 54M.
Kundmachung.

Vom gefertigten Magistrate wird den
stellungspflichtigen Jünglingen bekannt gegeben -

1.) Die diesjährige Hanplftel luug
f ü r die Landeshauptstadt Laibach findet
am 28. und 2ft. M ä r z i m „ 2 l s » t u ! ü o n i "
am Kaiser Iosefs'Platze, und zwar nm Wsten
März für jene auswärtigen Jünglinge, welchen
die Stellung in Laibach bewilligt wurde, und
am 29. März für die nach Laibach heimats»
zuständigen Jünglinge statt.

N e g i n n n m 8 Uhr vormit tags.
2.) Die Stellungspflichtigen, beziehungö»

weife auch ihre in Anbetracht kommenden mann«
lichen Angehörigen, müssen rechtzeitig und reinlich
am Stellungsplahe erscheinen und die Nachweise
für den etwa zu erhebenden Anspruch auf die
Begünstigung:

ll) als Candibaten des geistlichen Standes,
ausgeweihte Priester und als angestellte
Seelsorger (ß 31 W. G.);

t>) als Unterlehrer und Lehrer sowie als Lehr'
amtsziiglinge (8 32 W. G.);

e) als Besitzer ererbter Landwirtschaften (8 33
W. G.);

ä) aus Familienrücksichten (Z 25 bis 2!) W.G.);
e) des einjährigen Präsenzdienstes (§ 25 bis

29 W. G.) — rechtzeitig beibringen.
3) Stellungspflichtige, welche die Beglin'

stigung nach den §8 31 bis 35 des W. G. an»
streben und auch auf die Iuerlennung der Be»
gNnstigung des einjährigen Präsenzdienstes An«
spruch haben, können für den Fall einer etwaigen
Abweisung des Ansuchens um eine der erft<
erwähnten Begünstigungen, die Begünstigung
des einjährigen Präsenzdienstes bei der Haupt«
ftellung geltend machen.

4.) Die Nichtbeachtung der Stellungspflicht
sowie überhaupt der aus dem Wehrgesehe ent-
springenden Pflichten, kann nicht durch Unkennt.
nis dieser Kundmachung oder des Gesetzes ent-
schuldigt werden.

Magistrat der Landeshallptstadt Laibach

am 22. Februar 1900.

(763) 3-2 St. 1537.
Razglas.

Na znanje se daje, da se bode potom
dražbe v zakup dal za 10 let
dne 4. a p r i i a t. I., ob 9. ur i d o p o l d n e

1.) r ibar sk i okraj Kokra 13a, ob-
segajoč KokrSko reko od koroške deželne
meje do Mihčevega jeza s potoki Kočna,
Vob?nca, Skedoven, Cemeänik in Temenik in

2.) r i b a r s k i o k r a j P r e d v o r 13b,
obsegajoö Kokräko reko od Mihčevega jeza
do jeza Sengarjevega mlina v Britofu z
mlinSčico vodo do mlinßkega slapa in s
potokom Bintrice vred.

Javna dražba »e bode vräila v uradni
pisarni podpisanega c. kr. okrajnega gla-
varstva.

Zakupni pogoji se zamorejo pregledati
pri tukajänjem uradu ob navadnih uradnili
urah.

C. kr. ok raj no glavarstvo v Kranju,
22. sebruarja 1900.

Dr. G s t e t t e n h o s e r s. r.

Nr. 1587.
Kundmachung.

Es wird hiemit bekannt gegeben, dass im
Wege öffentlicher Versteigerung auf die Dauer
von 10 Jahren

am 4. A p r i l 1 9 0 0 ,

um 9 Uhr v o r m i t t a g s , zur Verpachtung
gelangen:

1.) das F ischereirev ier K a n t e r 1 3 » ,
umfassend den Kanlerfluss lvou der lärntni«
schen Landesgrenze bis zum Wehre bei Mihöevo
nebst den Bächen Koilna, Vobenca, Sledoven,
Temesnil und Temenil und

2.) das Fischereirevier H öfle in 1 3d
umfassend den Kanlerfluss vom Wehre bei Mih<
cevo bis zum Wehre der Sengar'schen Mühle
in Frcithof nebst dem Oberwasser der Mühle
im künstlichen Gerinne und dem Bache Bistrica.

Die Licitationsverhandlung findet in der
Kanzlei der gefertigten Bezirlshauptmannschaft
statt.

Die Pachtbedingnisse lönnen während der
gewöhnlichen Nmtsstunden hieraints eingesehen
weiden.

K. l. Vezirlihauptmannschaft Krainburg am
22. Februar 1800.

D r . G f t e t t e n h o f e r m. p.

(879) 3 - 8 S. 2—4/00
1.

Concurs - Edict.
Das l. k. Landes- als Handelsgericht

in Laibach hat die Eröffnung des Concurses
über das gesammte, wo immer befindliche
bewegliche, und über das in den Ländern,
für welche die Concursordnung vom
25. December 1868 gilt, gelegene un°
bewegliche Vermöqen der unter der Firma
Ferd. Vilina <k Kasch zum Betriebe der
Handschuhfabrication. Galanterie- und
Manufacturwareuhandlung in Laibach
Hiergerichts registrierten offenen H a ^ l s
gesellschaft und der persönlich haftenden
Gesellschafter derselben Ferdinand Nilina

und Franz Kasch in Laibach bewA^
den Herrn t. k. Landesgerichtsraly ^
Schnedih inLaibach zum Concurscom ^
und den Herrn Dr. Anton P l M " M s "
vocat in Laibach. zum einstweillgen
Verwalter bestellt. . hitjel

Die Verhandlung üb,r M N
Eoncu.se wird abg sondert g e ' " ^ ^ ,

Die Gläubiger werden aufgel
in der auf den

2 0 . M ä r z 1 S 0 0 . ^ , „
vor dem Concurs Eommissär angco ^
Tagfahrt unter Beibringung " ^
Bescheinigung ihrer Ansprüche " ^
Belege über die Bestätigung des ei'», ^
bestellten oder über die T r n e n n U W ^
anderen Masseverwalters und eme» ^
Vertreters desselben ihre Vor,^ ^ l -
erstatten und die Wahl eines ^ " ^ l d e "
Ausschusses vorzunehmen; '""" « B ^
alle diejenigen, welche gegen 0 " " ^
schaftliche Eoncursmasse « « " "^ge",
als Concurs»Gläubiger " M " ^ l ! "
aufgefordert, ihre Forderungen^'" ^ M
ein Rechtsstreit darüber anhaMtt'

b i s 15. A p r i l 1 9 0 0 ^
bei diesem t. k. Landesgenchte" H d ^
schrift der Concllrsordnung Mr A Hts«M
der in derselben angedrohte« ^ z t B'
theile zur Anmeldung und M »er"

den
vor dem Concurs-Commlsjar "V« zhierU^
Liquidierungs°Tagfahrt z " ^ ^ingett.
und zur Rangbestimmung °" sHeineN^

Den bei dieser Tagfahrt e l ^ s l H
angemeldeten Gläubigern !"yl ^ ^
zu. durch freie Wahl an ^ a ^ r t <
Vlassevetwalters. semes /> O M A .
und der Mitglieder des ^ z l <
Ausschusses, die bis d a M ^rM»"
waren, andere Personen «y"» .
endgiltig zu berufen. <x.fahrt "

Die L i q u i d i e r u u g s - ^ " ^ n i t jgl
zugleich als Vergleichstag ^ ^ g e N ^

Die weiteren Veröffen"^ ^ H
Laufe d^s Eoncursverfah e n ^ a i b ^
durch das Amtsblatt 0 "
geitung. erfolgen, Ka. 'de lH

K. t. Landes- als H ^ 19""
Laibach. Abth. M, am «- ""
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I Die TilOhabtheilung der Firma I

I Kastner & Öbler. Graz I
• nntorhaH das QPOSSte S o r t i l t i e i l t in •

echt steierischen Loden I
I Anerkannt beste Fabrikate aas garantiert reiner Schafwolle. •
I Woöcstoffc; schwarze und blaue Stoffe für )(errenklctöer. •
1 ^ ^ ^ ^ — ^ *• 3ivs-a.3ter f r a n c o . *K (767) 2V> -15 H

Hotters diätetische Veterinär-Präparate
<lie hervorragendsten der Neuzeit.

Jj°TTC*> Training-Fluid.
mK^^UBr^^^^^kz Waschwasser für Pferde und Hornvieh.

W l M ^ j F Erhält die Seiinen und Muskeln bis ins hohe Alter stets
w W \3mX e \ l kräftig und frisch, befähigt das Thier nach Einreibungen

J Y ^flEvJ^Olw z u ^en 8rö0ten Strapazen und Training.
^^Sü1**»^*1 BflH»Wl*2jx& Auch bei allen Folgen von Ueberanstrengungen, Lahm-
^ ^ ^ N 3 ^ H B & K 2 W H S ^ heit, Rheumatismus und Steifheit mit überraschendem

Blott;«>irs Absiorbinol.
,, Kosmetischen Wasohwasser für Pferde.

l f e r"Ull« A • i 1/ j F l a c o n fl. 6'—, VJ Flacon (1.3-50.
^n8pgriffene " s w ü c J l S 0 u»d fettigen Ansätze, ohne das Haar zu zerstören. Es stärkt
'erhütet iedh i? • a c l l e Sehnen, entfernt und zerstört alle Knoten an den Muskelu und

U l e n, dicken, K . l d u n P * i s t g a n z b e s o n d e r s bewährt bei Gallen, Fesselgeschwulst, Hiif-
solche A I|' I l l e e n> Knoten an den Sehnen, dicken Knöcheln, Anschwellungen, wo

autlreten. Behebt das Zittern dor Knie und heilt alle Quetschungen.

Hotter» A.«|«ril.-
v N ä h r p u l v e r für Pferde u n d Hornvieh. (772) 52—2

Orzü8lich«r 7.. • x P a k e t 8 0 k r -
"UBatz 2 u m Kutter, um das Thier gesund und kräftig zu erhalten. B<M

n!föts >n Annfh l e r e n " ' I j e n e r - - Blasen- und Nervenleiden anzuwenden.
*** jedoch „ U I l d D'°Ku e r»en, wo selbe nicht auf Lager, lasse man bestollen,

- nur ausschliesslich Hotters Präparate an, oder wende sich dirert an das

"auptdepdt: Apotheke „Zum heil. Josef"
Wien XII./2, Bohönbrnnnerstrasae 182.

^ ^ ^ ^ ^ ^ "•< -A.u«l\ihrUcln- T»roni>«'<tu uratw und franco. )+

„The Mutual"
LebeDSTersicberuuüs [Jösellsetiaü von iw-Yort

Rein wechselseitig.
Polizzeii nach zwei Jahren unanfechtbar und nach

drei Jahren unverfallbar.
Endziffern der Bilanz pro 1898

Vermögensstand K 1.369,576.693-29
Verbindlichkeiten auf Rechnung der Polizzen -Inhaber > 1.150,168.487 79
Ueberschuss auf Rechnung der Polizzen-Inhaber . . . » 219,408 205 50
Versicherungsstand incl. Leibrenten »4 .795,509.178*81
Einnahmen 1898 » 299,660.000 ' —
Die P r ä m i e n r e s e r v e n d e r ö s t e r r e i c h i s c h e n Ver« icher ten er l iegen in ö s t e r -

r e i c h i s c h e r G o l d r e n t e be im k. k. M i n i s t e n a l - Z a h l a m t e in W i e n —% J ä h r -
l i c h e D i v i d e n d e n I n d e r P o l i z z e s e l b s t g a r a n t i e r t e D a r -
l e h e n u n d B a r - R ü c k k ä u f e .

Auskünfte, P r o s p e c t e u n d Aufstel lungen d u r c h die (4120) 26-11

General - Vertretung für Krain
Franciscanergasse Nr. 16, II. Stock, in Laibach.

» Fried. Hoffmann
Uhrmacher, Laibach, Wienerstrasse

empfiehlt sein grosses Lager aller Gattungen jTaschen-Uhren
in Gold, Silber, Tula, Stahl und Niokel

sowie auch
Pendel-, Wand- und Wecker-Uhren

in nur guter bis feinster Qualität zu den billigsten
Preisen.

Speoialltäten and Neuheiten in
Ta&chuimlirfiD sowie Peniel-, Wand- ^Wecker-Uhren

stets am Lager. (61) 26—5

Reparaturen werden gut und solid ausgeführt.

ä # Karl Greinitz Neffen, Graa und Triest. |N>
t~ Aviso!
\ Zur Bequemlichkeit unserer P. T. Kunden in Laibach und Umgebung haben
f wir bei der Speditions-Firma

( p R. Ranzinger, Laibach
^ ein gut sortiertes Lager von

| \ gewalzten Bauträgern und alten Eisenbahn-
l X schienen zu Bauzwecken

I
" errichtet.

Bestellungen bitten wir an unsere Firma in Graz oder Triest zu richten.
Mündliche Auskünfte ertheilt und Aufträge jeder Art übernimmt

auch unser Vertreter
, Herr Franz Vrbančič, Laibach
k Ress»elstra**se Mr. Ä4.

||l # Karl Grreinitz Neffen, Graz und Triest. # #
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Ein Pfund Gänsefedern bloss 60 kr.
Ich versende vollständig neue, graue Gänse

federn, mit der Hand geschlissen, per Pfunc
CVa K i l°) n u r 6 t ) k r - u n d dieselben in besserei
Qualität für nur 70 kr. in Probe-Poslcolli mi
5 Kilo gegen Postnachnahme. J. Krasa, Bett
tedemhandlung in Smichow bei Prag. Um
tausch gestattet. (901) 1

Verkäuferin
wird für ein Iiieaiges Ieines
<«t»N«*Iiält per Not'ort geanclit.

llieKelbe nitiN* beider Laii>
desN|»raehen mächtig Mein
und eine gute Handschrift
IieNitxen.

Offerten, womöglich mit
Photograph!«*, miter ..P. K.
101" po^te rest ante Laibacli
erbeten. (864)2-2

Genossenschaft der Metallgewerbe in Laibacb,

2=jirLla-d/u.rLgr
zur ordentlichen

Qenossensclians : VersamralUDg
zugleich

General-Versammlung
der Lehrlings-Krankencasse

9er Genossenschaft 9er JKetallgeverbc
welche

Sonntag, den 11. März 1900, nachmittags 2 Uhr
io Hafners Blerhalle (Petersstrasse)

stattfindet.

Tagesordnung:
1. Rechenschaftsberichte der Genossen-

schaft und der Lehrlings-Krankencasse.
2. Cassabericht über beide Gassen pro

1899.
3. Bericht der Rechnungs-Revisoren.
4. Wahlen.
5. Allfällige Anträge.
Sollte die Versammlung nicht beschluss-

fähig sein, so lindet am 18 März zu gleichet
Zeit und mit derselben Tagesordnung die
Versammlung ohne Rücksicht auf die Zahl
tier Erschienenen statt. (892)

Laib ach am 10. März 1900.
Der Vorsteher: A. O. Aohtsohin.

Ein gebranohter, jedooh gut er-
haltener und leloht gebauter

Landauer
wird unter Angabe des Preises von

Franz Semmelrock in Kötschach, Kärnten
zu kaufen gesuoht. (890) 2—1

Ein nett möbliertes, gas iense l t lges

Monatzimmer
auf Wunsch auch ohne Möbel, ist Polana-
stra ise Nr. 31, I, Stock, •ogleloh zu
vermieten. (883) 6—1

Ehe der M i l
•17. Auslage mit Abbildungen. Zeitgemäss,
praktisch und sehr belehrend. 208 Seiten
stark, Preis 30 kr., für Porto 12 kr. extra,
wofür Sendung als geschlossener Doppel-
Urief erfolgt. (Oesterr.-ungar. Marken werden

in Zahlung genommen.)

J. Zaruba & Co.
(866) H a m b u r g . 26-1

Ein wahrer Schatz I
far die unglücklichen Opfer der B e l b l t - I
befleokung (Onanie) und g e h e i m e n •
Auasohweifungen ist das berühmte•
W:Tk: •

Dr. Retail's Selbstbewahrimg. I
81. Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preia 2 sl.l

Lese es jeder, der an den s o h r e o k - l
Hohen Fo lgen dieses Lasters l e idet , !
seine aufrichtigen Belehrungen retten I
j ä h r l l o h Tarnende vom a t o h e r e n l
Tode. Zu beziehen durch das V e r - I
l&ga-Magaxln in Leipzig, N e u - I
m a r k t Mr. 21, sowie durch jede Buch-B
^ 2 Z ! ! ! ! £ _ _ . 13108) 36—21 g

Vox- fjenmlomeBmZ

| Jos. Rojina m
HS Xjai*bac2iT P e t e r s s t r a s s e IsTr. 2 7 iO

ER _ .
+g verfertigt nach der niMien Mode (ß

1 die elegantesten Frühjahrs-Anzüge, Paletots etc. Z
•g Reichhaltiges Lager in englischen Stoffen. E
Q Streng reelle Bedienung. Massige Preise. J

J Achtungsvoll
( i ) 0 3 ) 6 ~ l J08. Rojina, Scliii6idermei.st«r.

Dllustricrte preiscourante versende ich nicht,
weil auf diese Art die Wahl unrichtig int. [eh will nicht, mit schönen Katulogeu
Reclame machen, gondern »ende lieber modernste, preiswimligateWaro zur A us wähl.

Englisches Kleider-Magazin
Laibaoh, Ecke der Peters- und Resselstrasse 3.

Soeben eingelangt:
Kolossales Lager nur feiner und elegantester Ware in Herren-

und Knaben-Kleidern und Kinder-Costümen (Specialitäten)
wie auch

Hoch-Nouveautes in Damen Confection (letzte Neuheit).
Grosse Auswahl in echt englischen, französischen und Brünner

Stoffen für Massordres,
welche in Wien auf das feinste und schnellstens ausgeführt werden.

Alles zu s t a u n e n d bill igen F a b r i k s p r e i s e n .
Ich bitte das sehr geehrte Publicum, das kolossal groüe Lager zu besichtigen.

Hochachtungbvoll
i908)a— l Oroslav Uernatovio.

(897) C. l,_31/00

Oklic.
Zoper neznuno kje bivajočega

Petra Kobl, posestmka iz Otoka at. 19,
se je podala pri c. kr. okrajni sodniji
v Črnomlju po Mate Pupiöu, posest-
niku iz Rima, zastopan po gospodu
dr. Juliju Gustin v Cmomlju, tožba
/aradi 200 gld. ali 400 K Na podstavi
(ožbe določa .se za ustno sporno
razpravo narok

na 15. m a r c a 1 9 0 0 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodiäöu,
v sobi St. 1.

V obrambo pravic toženca se po-
stavlja za «krbnika gospod Alojzij
Fabjan v Crnomlju. Ta skrbnik bo
/astopal toženca v oznamenjeni pravni
stvari na njegovo nevarnoBt in stroske,
dokler se on ali ne oglasi pri sodniji
ali ne imenuje pooblaäcenca.

C. kr. okrajna sodnija v Črnomlju,
odd. J, dne 6. marca 1900.

(796) 6.388/99
3.

Versteigerungs-Edict.
Auf Betreiben der Sladt Gottscheer

Sparcasse. durch Dr. Emil Burger in
Oottsche. findet

am 2 0 . M ä l z 1 9 0 0 ,

vormittags 11 Uhr. bei dem unten be«
zeichneten Gerichte. Zimmer Nr. 3 , die
Velfteigeruna der Realität E. Z. 69
Eat.'Gemd. Latmc sammt Zubehör, be«
stehend aus 2 Wagen, 3 Eggen, 1 Pflug.
1 Säge. statt.

Die zur Versteigerung gelangende
Liegenschaft ist auf 9 0 2 0 « . da« Zu«
behör auf 89 k bewertet.

Das geringste Gebot beträgt 6072 k
6 7 K ; unter diesem Betrage findet ein
Verlauf nicht statt.

Die Versteigerungsbedingungen und
die auf die Liegenschaften sich beziehenden
Urkunden tünnen von den Kauflustigen
bei dem unten bezeichneten Gerichte.
Zimmer Nr. 4 . während der Geschäfts,
stunden eingesehen werden.

Rechte, welchc dicje Velsteigermlg
unzulässig machen würden, sind späte-
stens im anberaumten Versteigerungs-
termine vor Beginn der Versteigerung
dei Gericht anzumelden, widrigens sie in
Ansehung dcr Liegenschaften selbst nicht
uuhr geltend gemacht werden könnten.

Von den weiteren Vorkommnissen
des Versteigerungsoersahrens werden die
Personen, für welche zur Zrit au dec
Liegenschaft R̂ ch»e oder Lasten begründe«
sind oder im Laufe des Versteigermigs-
Verfahrens begründet werden, in dem Falle
nur durch Anschlag bei Gericht in Kennt»
nis gesetzt, als sie weder im Sprengel
des unten bezeichneten Gerichtes wohnen,
noch diesem einen am Gelichtsotte wohn»
haften Zusiellungsbevollmächtigten nam-
haft machen.

K. l. Bezirksgericht Nassmfuß, Abth. II,
am 20. Februar 1900.

(557) C. 31/00
1.

Oklic.
Zoper tožence: 1.) Jožeta Kecelj

iz Gameljnov; 2.) Lucijo Murn;
3.) Antona in Janeza Murn (oziroma
njihove neznane dediče in pravne
aaslednike), katerih bivališče je ne-
/nano, so se podale tožbe pri c. kr.
okrajni sodniji v Kamniku po ad 1.
ianezu Merhor iz Poljan; ad 2. in
3. Mihi Murn iz Lahovö tožbe zaradi:
ad 1. priznanja lantninske pravice do
vlož. st. 250 k. o. Tr/.in; ad 2. in 3.
zaradi za.staranja zastavnih terjatev po
300 gld., 200 gld. in 120 gld. Na
podstavi teh tožb se je doloöila ustnu
sporna razprava na

22. m a r c a 1 9 0 0 ,
ob 9. uri dopoldne, pri tem sodisču v
razpravni dvorani St. 2.

V obrambo pravic toženih se
postavljata za Bkrbnika ad 1. Rok
Florjanöiö iz Tr/ina, ad 2. in 3.
Matija Bobnar iz Lahovč. Ta skrbnika
bosta zastopala tožence v oznamenjeni
pravni stvari na njihovo nevarno.st
in slroske, dokler se ti ali ne ogla-
sijo pri sodniji ali ne imenujejo po-
oblaäcenca.

C. kr. okrajno sodisče v Kamniku,
odd. l, dne 1. februarja 1900.

Eiseri WeiSf
meluere liundert Stück, sind zu verka«
p^T- RudolfBbahnfltrft»'e

Nr. ö . - ^ | (912) 8 ^

Hotel-Eröffnung^
Dem hochgeehrten P. T. Publicum WjjJ

hiemit die höfliche Anzeige gemacht,

auf der Petersstrasse
im neuerbauten Hause b«101

„Kaiser von OesterreicU

ein neues Hotel
•röiftiet worden ist, woselbst den HerfJJ
Reisenden hübsche Zimmer nm f.,glJpi;
Belten zu billigen Preisen zur »«"rfujp
stehen. Die Rettauration befindei»«;
alten Hause, wo echte Unterkrainer, » l ̂ .
und Rteirischo Weine ausgeschenkt w ^

Für die Bedienung wird bestens ge
Die Kegelbahn ist auch noch für einige
in der Woche zu vergeben. , von

Den Herren Besitzern von P f? raJB
st fc |l

der Umgebung steht auch ein rei j j 6>1
mit großem Hofe zur Verfügung. Kvl >

Herrengasse Nr. 6
WitaDB-, Dienst Dili StelWßWiilw

Bnreatt _ ( *
q u o l l t <lrinar©**«l : ßjr

Zwei tttohtige ßtubenmÄdol»«»uteB|
Graz und Pola, letzteres zu z W °L <eU'
12 bis 15 fl. Lohn ; VerreohnenO« ^ .
nerln für sehr gutes Geschäft; *

ferln (Tabak) aufs Land.
E m p l o h l e i i ^ ^ ^ o c h e o

Vier feine Ktfohlnnen (nebe» *v
 ig8eB

aushilfe) mit schönen, langjähr. l& °g #f|t
(gelien auch auswärts) sowie »» pßege
ver lä i i l lohe Kinderfrau, in ^Leis^
bewandert, mit den vorzüglichsten A ^ _ _ ^

« Täglich frische

feinste j

Pressburger Nuss- w
Mjhn-Bengeln

sowie feinste .

Dessertweine und Liquef
und ^ '

Weine
am deut k. k. Holkeller i< >""

empfiehlt

Rudolf Kirbisch
Conditor, CongreBBV^

(906) l < U , ^

Edict. ^«
Wider den Verlas« nach ^ , i < l

Erker von Rieg Nr. 39 ""d H ^ t
Erler von dort, deren letzteren n u ^ , z <
»lnbetannt ist. wurde bei dem '. l ^ ^ N .
gerichte in Gottschee von K a " ̂ "
Vesiher in Göttenitz Nr. ^ 'hrachl '
.W« X 30 i, eine Klage an» ^ g .
Auf Grund der Klage wurde " ^s
satzung zur mündlichen Verhandlung

den 2 0 . M ä r z l s " ^ ! ^te,
vormittag« 9 Uhr, bei diesem
Zimmer Nr. 3. anberaumt ^ .

Zur Wahrung der Rechte" ̂ ,,a
lasses nach Johann Erker unv ^ ^ z .
Erler wird Herr Dr. Franz G ^ ^ A
anmalt in Gottschee. M l l^>"" ^n '"
Dieser Curator wird d>e ̂ " l » ^ N
der bezeichneten Rechtssache ^ M
Oefahr und Kosten so lange v ^
bis diese entweder sich W G e r ^ ^ l M
oder einen Bevollmächtigte"

wachen. Abth-^'
K.k.V>zirlsgericht G o t M e '

am tt März 1V00.



-Baa»««..«. «I it»,»,

WUHZtSUPPEN h ">irAHJXEEI
*$& fi"nL?Üc?Co b ? r <*uWcn «I* e i t lM fo ie{n« Wct, um auflenbHdlig jebe ©uppe unb jcbe föroadje »ouitlon überraföenb gut unb hSftiq *u ma*en, — loentae Srobfet

ttflgot» ß" D r t 8 ' n Q ^ ä ^ c n ö o n 5 0 $ftteF o n «^HtH^ in aUen »elicatfffen-, «olonial», ©pejereitöarengefdjäften unb »roguetten. — fcie OrigtitalfsäWftrit »erbett mil

* ^ Die ^

B!g»dym ^tscnpillcn I
4as h Se i t D c c e n n i e n erPro*>1 «nd allgemein bekannt als H

werden jeui°Ste M i t t e l g e £ e n Bleichsucht und Blutarmut I

^ VGn u n s in verbesserter Form hergestellt und unter dem Namen H

H_ aus derj H

bohren-Apotheke in Wien I
Diev.r_ü!ll!g£gckigen gelben Original-Schachteln verkauft. •
5 ° h ' VernrSerer P Ü l e n W ( 5 r d e n allgemein anerkannt. Sie sind weich, leicht I
u2J*.e*4eii l, K n k o l n MajendrUoken oder anderwei t ige Be- •

eitlen so an i n l 0 b t d * n «or lngsten Nachthe i l fUr die Zähne •
"genehmen Geschmack, dass sie auch von Kindern ohne Wider- •

p . willen genommen werden. ^ 1
. ^ «I« einer Sohaohtel mit 100 StOok 2 Kronen. M

S j p e r ? ^ Der sicherste Schutz gegen Zahnschmerz I
I i^^2£if/r is« der täglioh© Gebrauoh - •

Rudolf r ^ ^661) des 24-4 •
L Ü^g

hJr
er's Rösler'sohen •

S^Ä1' Zahnwassers. I
dü^auben 27 Seit 30 Jahren bekannt als das beste und billigste. •

( fc^ jr kX-^N ^ u r ec^* m ' 1 dieser Etikette. ^ J
\ . ^ ) AnwpnilmiK: »l hin itl) Tropfen auf ein «lau Wasner und ^M

fe(j»^>». **r damit nach Jeder Mahlzeit, den Mund ^rUiidlirJi dnrr.li- ^ 1
^ ^ ^ ^ ^ ^ J J Preis einer Flasche 35 kr. = 70 Heller. H

• ^ . KrKeiiKunif und Unnernl-VerMikiirtt: ^ 1

clPperer & Weis vorm. Josef Weis •
Xv*^^ Mohren-Apotheke I

^^ÜIÜrt;I-Dfinfit | Z n h a b e n l n a l l e n Apotheken. - * * •

^J^^e^^^ l^aibach : M. Wlardetschlaeger, Apotheker. J

^yria-Fahrräder^
II ^ BiSmd l n j 9 d * r P r 8 i »la«e stets vorräthig!

^ «C6i. • ' s o n d e r n a u c h «9^f11 i r i n - h n d
I: durch vonügliche Conatruotion, soliden Bau

„ S » V D ¥
 Und l e i c h t e n ta«f aus.

L * « U « . P A H R R A D . W E R K E
Joh. Puch & Comp., Graz.

J r a Vertreter: (811)20-1

^ ^ « ^ ^ d e n , Fahrradhandlung, Laibach. |

ös- Gölis Speisenpulvefl
> Hiätüti« 1. ( 8 O l t 1 8 5 7 Handol.artlkel). I

K SJ j l i e s , die Veraaooog aaterstützendes Mittel I
frflL ., S t n APotheken und Droßuenhandlungen der österreichisch- H

% s 2 6lll8r klelnpn o u L
 U n ß a r i s c ^r . Monarchie. •

^ v e ? ü t haChtel 84 kr" - K1-68, einer grossen fl. 126 = K 2-52, I
^ 4 & a U S d r U 0 k l l 0 h »M»- • » » ! * » Speiaonpulver •

^ ^ • ^yh^ & u s m 6 l»e Schutzmarke. - ^ 1 •
^ % % t O f c

 Allt»»ieer Erzeuger (seit 1868): •
^ ^ ^ ? x " * s x ! r ' Stcfan»Platz B (Zwettlhof). (4845) 12-6 •

^^^^ [ ^ f c ^^^^ f f xos ^ndL «xx c5L6ta.ll. J

uaitemeiti^es, rrennailobet,

möbliertes l o i t z i o e r
ist WoHg&BMe Nr. 1, II. Stook reohts,
4. Thür, sofort an einen Herrn zu ver-
mieten. (866) 3—2

'W'olHB.YUl.g'
im I. Stock, bestehend aus zwei Zimmern und
Zugehör, für sich absperrbar, ist mit Mai-
Termin oder auch sofort an eine ruhige
Partei zu vermieten.

Jahresmietzins K 400, Zins- und Wasser-
kreuzer inbegnffen. (817) 3—8

Zwei

ßiiiratifeiM
werden in der

Luxnsbäckerei Jean Schrey
in Laibach (856) 3—3

sofort aufgenommen.

Geübte Näherinnen
und Lehrmädchen

werden Alter Markt Nr. 2 , II. Stook,
sofort aufgenommen. (869) 3—3

Nussbäumchen
drei- bis fünfjährig und ein bis drei Meter
hoch, zu 20 bis 60 Heller per Stück und
Ersatz der Spesen, gibt ab die k. k. Forst-
and Domanen-Verwaltung Saohsen-
burg in Karaten. (806) 6—3

I liier
wird gesucht.

Näheres in der Amtikanzlel der
k. k. Tabak-Hauptfabrik ln Lalbaoh.

(900) 3 - 1

Î T- flSclal^sslsBCslae I ^ e l n i r a n d . ~W|
1 Stück */4 breit, 20 Meter lang, Geblrgslelnwand fl. 2 60 ^
1 » 7« > 20 » > Banernlelnwand > 2 90 ^
1 » V« » 20 » > Kraftlelnwand > 3 60 "?
1 » *U » 23 » > Hanslelnwand > 4 6 0 &
1 » V4 » 28 > » Flaohilelnwand > 6 7 0 I
1 > *U • 23 » > Oxford oder Bettseu«; » 4 4 0 ^
1 » 74 » 10 » » Bettttoher » 4 -20

Tischtücher, Servietten, Julot, Gradl, Handtücher und Sacktücher.
Für gute Waren und richtiges Maß wird garantiert. — Mnstor franco nnd gratis.
Versandt gegen Nachnahme bei Johann Stephan, Frendenthal, Oesterr.-Sohleslen.

^ 7 ^ Kundmachung.
Bei der Generalvcrsannnlung der Ersten Unterkralner Vorsohassoasse

In Mottl ing, registrierte Genossenschaft mit unbeschränkter Haftung, am 2b. Februar
1900 wurde der Rechnungs-Abschluss und die Bilanz für das Verwaltungsjahr 1899
nachstehend genehmigt:

A. Bilanz.

A c t i v a Belra* P a s s i v a Betrag_.
K |h 1 K | h

1 Cassarent Ende 1899 . . . 20126 76 1 536 Genossenschaftsantheile
2 Wert der Gewinstscheine . 56 — a 36 K | 19296 —
3| Wert der Staatspapiere . . 14000— 2 Genossenschaftsfond . . . 34200J—
4 Darleh.geg.Hypothekm.5°/0 217656 94 3! Spareinlagen 967667 88
5 » > » 6% 416812 62 4 Für das Jahr 1900 empfan-
6 » auf Wechsel » 6°/0 114909 10 gene Zinsen 4848,24
7 » » » » 6%]i 17535532 5 Reingewinn 3216-

[j 8 Rückständige Zinsen . . . 22083 58 \
| 9 Wert d.Realitätin Bubnjarce! 19090 50 X
10 » » » » Tscher-! X

nembl 9894— X.
Ill » der Häuser Nr. 16 und Ny

100 in Mottling . . 19200 — \
12 Inventar 133 30 X

1 Zusammen . . |lO2931812| Zusammen . . ||lO29818 12

B. CassagebarungB-AuBweis.

Empsi inge ßetrRg_ A u s g a b e n B e t r a g

K 1" K h

1 Cassarest Ende 1898 . . . |! 6937 62 1 Antheilsrückzahlungen . . 1 0 8 -
2 Spareinlagen. |; 335156 60 2 Rückgezahlte Spareinlagen 25665l|50
3 Rückgezahlte Darlehen . . i 631616 66 S > Zinsen . . . 43796(5
4 Eingezahlte Zinsen . . . . 46399 98 4 Gewährte Darlehen. . . . 73067010
6 Verschiedene Empfänge . . 4184 16 5 Verschiedene Auslaeen . . i 1988 30

\ 6 Verwaltungs-Auslagen. . . |j 2770(0ü
\ 7 Reparatur der Gebäude . . II 422 30

N . 8 Wohlthätige Zwecke • • -i 739 40
^ v 9! Verschiedene Steuern . . . '• 3995 —

\ 10 Dividende ' 2443 74
\ 11 Cassarest Ende 1899 . . . , 20120 7«

1 | Zusammen . . 11024294 82 Zusammen . . 11024294 82

im Janre 1H99 war nachstehender Geldverkehr:
An Empfängen 1,024.294 K 82 h
und an Ausgaben . . 1,024.294 > 82 »
daher der Gesammtgeldverkehr 2,048.589 K 64 h

Die Genossenschaft bestand Ende 1899 aus 277 Mitgliedern, zugewachsen sind keine
und ausgetreten sind drei Mitglieder im Jahre 1899.

Geschäftsanteile waren Ende 1899 536, zugewachsen waren keine und gekündigt
und rückgezahlt waren drei Geschäftsantheile.

Dies wird den P. T. Herren Genossenschafts-Milgliedern zur Kenntnisnahme mit
dem Beisatze kundgemacht, dass der Rechnungs-Abschluss und die Bilanz bis 15l.en
dieses Monats zu jedermanns Einsicht in der Genossenschaftskanzlei in Mottling offen
aufliegt.

Vorstand der Ersten Unterkrainer Vorschusscasse in Mottling
am 1. März 1900.

Othmar Starrn m. p., Leop. Gangl m. p., Janez Potek tn. p ,
Cassier. Director. Controlor.
Frano Jutraft m. p., p r M l 0 Bohbnbrunn m. p ,

AusRchussmann. Au«Rchussm*nn,



Laibacher öeiwna Nr. 57. 452 l O . M r z i ^

Biaii Mageniropsen
H H H 9 ^ | (früher Mar lazo l ler JVXajfeutropfen)
^^HHSH bereitet in der Apotheke „znm König von Ungarn"
^K9*H d o s Carl Brady in Wien, I., Fleischtnarki I
" H K K Ä » e * n «-Hbewährtea und bekanntes Heilmittel von anro-
f\t}%aM>+ gender und kräftigender Wirkung auf den Magen bei

Verdauungsstörungen und sonstigen Magenbesohwerden.
IPxttis & n«wBcl ia 4 O lcx_, I D o p p e l f l a s c l x e 7 O Irr.
Ich kann nicht umhin, nochmals darauf aufmerksam zu machen, dass meine

Magentropfen vielfach gefälscht werden. Man achte sonach beim Einkauf auf ohigo
Schutzmarke mit der Unteraohrlft C. Brady und wei.se alle Fabrikate als
unecht zurück, die nicht mit obiger Schutzmarke und mit der Untersohrist
Ca Brady verschen sind.

MM«3 M a g e n t r o p f e n 'S/ÄÄS1

(früher M a r i a a E o l l e r M m j - o n t r o p t e n )
sind in rothen Faltschachteln verpackt und mit dem Bildnisse der heil. Mutter Gottes
von Mariazell (als Schutzmarke) versehen. Unter der Schutzmarke muss sich die neben-
stehende Unterschrift £\&Mul>j* befinden. Bestandtheile sind angegeben.

Die Magentropfen sind echt zu haben in Latbaoh : Apoth. Piccoli. Apotli.
Mardetschlacger; Adelsberg: Apoth. Fr. Baccarcich; Radmannsdorf: Apofh. Alex.
Roblek; Rolfnltz: Apoth. Jos Ančik; Rudolfswert: Apoth. Bergmann, Apoth.
S. v. Sladovič; Pouerbaoh: Apoth. v. Payr; Stein: Apoth. J. Mosinik; Taoher-
nembl: Apoth. Johann Blažek. (338:t) 24—16

Aerbabny'S ^
un»erp!)»«pholiKsaurer <«'b> «,-12 >

Kalk-GisenKyrup. >
Dieser êit 30 Jahren stets mit gutem Erfolg angewendete, auch von vielen W

Aerzten bestens begutachtete und empfohlene 2rn»t»^rni» wirkt schleimlösend, husten- »
stillend, schweißbesördernd sowie die Gsslust, Verdauung und Grnähruna be» ^
fördernd, den Körper kräftigend uud stärlend. Das in diesem Syrup etithaltrne > »
Eisen in leicht assimilierbarer Form ist für die Nlutbildung, der Gehnlt an löslichen ^
Phosphor-Kalt «Valzen bei schwächlichen Kindern besonders der Knochenbildung > >
nützlich. W

Prei» einer Flasche 1 st. 25 l r . , per Poft 2tt l r . M

^ ^ ^ ^ ^ ^ M ^ ^ W s H I W - Ersuchen, stets ausdrücklich Herbabuh'S M
2 « 2 > A ^ ! > « 1 3 Kall-Gisen-Gyrup zu verlangen. Als Zeichen der Echtheit M
?WW»«El I^<3>MW findet man im Glase und auf der Verschlusslapsel den
> 3 « 2 W D ^ M M ^ M Namen «N«rd»dn^» in erhöhter Schrift, und ist jede >W

Flasche mit nebiger beh. protokollierter Vchutzmarle ^
R » ^ ^ ^ ^ 2 ^ ^ ^ W W versehen, auf welche Kennzeichen der Echtheit wir zu achten

Alleinige Erzeugung und Hauptversauotftelle: W

Wien, Apotheke „zur Barmherzigkeit" >

Depüt« ferner bn den Herren «dothelern: für L«i»ach: «. Mardctschläger, Tab. Piccoli, Ubolb v. 2l,ll<lczy, ̂ D
I , Mavr; ferner Düvüt« in « l l l i : <l, Vel», M. Rauscher- Fl»«c: F. Proda»,, G. Picdam, «. LHmdln,
«nt, Mizzan; Fritsach: Ä. «uppert! V « ü » b : <t. «tüllner: Klagenfurt: P. Häuser, >i'. ^inibachcr, ^ >
(1. «ometler, V. Haul« .- Nudolfswert: N. v. Slabovic, z Vt. Vclt! A. Niichrl; l a r v i ö : I , Eieg.; Trieft: > W
E. ljanetti. N.Sullma. V, Viasolelto, I . SerravaNo, <l. ».tlettcnüur«. T<. Prendm,, V». Mavasini; Vlllach: ̂ W
Iobft H Schneider, I « ! . Stabler; Ischernnnbl: ss, Haila; Völ l trmarlt: I . Iobft; Wolfsber«: I . Huth. W >

Der grosse Krach!
/&*IK New-York und London haben auch das europäische Festland nicht

L / jL verschont gelassen und hat sich eine große Silberwaren-Fabrik veranlasst
/ " - gesehen, ihren ganzen Vorrath gegen eine ganz kleine Entlohnung d«r
11 Arbeitskräfte abzugeben. Ich bin bevollmächtigt, diesen Auftrag auszuführen.
t • Ich sende daher an jedermann nachfolgende Gegenstände gi'gen blosse Ver-
"' gütung von fl. 6*60, und zwar:

6 Stück feinste Tafelmesser mit echt englischer Klinge,
^. 4 6 Stück amerik. Patent-Silbcr-Gabeln aus einem Stück,

6 Stück amerik. Patent Silber-Speiselöffel,
12 Stück amerik. Patent-Silber-Kaffeelöffel,

1 Stück amerik. Patent-Silber-Suppenschöpfer,
1 Stück amerik. Patent-Silber-Milchschöpfer, (135) 9
2 Stück amerik. Patent-Silber-Eierbecher,
6 Stück englische Victoria-Untertassen,

/ A 2 Stück effectvolle Tafelleuchter,
ijjfcjl 1 Stück Theeseiher,
£ f $ a * ^'ück feinsten Zuckerstreuer.
v*w3 ^ " ^ ^ c ^ zusammen nur fl. 6 • 60.

<"^ Alle obigen 4 4 Gegenstände haben früher 40 fl. gekostet und sind
äfiX^ jetzt zu diesem minimalen Preis von fl. 6*60 zu haben. — Das amerika-
jj§|U nische Patent-Silber ist ein durch und durch weißes Metall, welches die
iJJjfU Silberfarbe durch 25 Jahre behält, wofür garantiert wird. Zum besten
O H Beweis, dass dieses Inserat auf
JJH keinem Schurlndel
fifl beruht, verpflichte ich mich hiemit öffentlich, jedem, welchem die Ware nicht
:I$M conveniert, ohne jeden Anstand den Betrag zurückzuerstatten und sollt«
j.ttjjfl niemand diese günstige Gelegenheit vorübergehen lassen, sich diese Praoht-
!.!::;;S Garnitur anzuschaffen, welche sich besonders gut. eignet als
P iiX prachtvol le» Hochzeit*- u. Oelegenheits-CileNchciik
i|j§H sowie für Jede bessere Haushaltung.
(|öB IV« r* zu haben in

Č-W A. HIRSCHBERG'S Exporthaus von amerikanischen Patent-Silberwaren,
J 3 Wien, II.. Rembrandtstrasse 19/W. Telephon Nr. 7114.
HM Versandt in die Provinz gegen Nachnahme oder Voreinsendung d^s Betrages.
Hfl Putzpulver dazu 10 kr. A^«1>
IF9 Nur eoht mit obiger Schutzmarke. (Gesundheitsmetall.) ^T<A^t
pffl Auszug aus den Anerkennungsschreibens • | £ •
| H Die Sendung habe ich erhalten und bin damit sehr zufrieden. * ̂ F^»
II Gaad, Ungarn, 1. September 1898. Gräfin C.Cnotek-8uJe.ius. *T%*
*' rfT ^ a r m '^ 8 e s a Qdter Prachtgarnitur recht zufrieden.
> I**F L a i b ach. Otto Bartusch, k. u. k. Hauptmann des 27. Ins.-Reg.

•in« z ^ J e " B e a l e c k G " n » t u i - aich im Haushalte sehr bewährt, bitte um Zusendung
St. P M I h«i PrHwa\d, Steiwmwk. Dr. Camilla Btthm, Di.tricts. und Kabriknarzt

Compagnie Generale Transatlantic
Französische Schnellpostdampferlinie Basel-Havre-New-Yori ^

Fahrpreis dritter Glas9e von Basel über Paris-Havre nach New-
(aohtzlg Gulden). — Nächste Abfahrten: ^t

Ab Basel 15. Februar, ab Havre 17. Februar, Dampfer « U No"»*"
» » 2 2 . » , , 24. » . 'uBtfC
» » I.Mär/., > » 3. März, » «L'Aqu.ta«^

: : 22: : : : ü: : : £**r\mf
Zu Vertragsabschlüssen empfiehlt sich die öeneralaffentu« ,

Zwilchenbart f
© Oexxtxa,lT3a,lua.pla,tzT g-©g-en.-Ci."toer ci&xxi. &o>°-

Basel, Schweiz. ^^/

Sebr praktisch auf Reisen. — UneBtbebrlicli nacb karzem GeDrancö.
8anitütMl?ohördlicli geprüft.

(Attttat Wien, 3. Tüll 1837.)

anerkannt bestes -

z A. H iv r» TJ rr x M: I rr rr &**
Das Ausspülen des Munde« mit einem Zahn- oder Mui|(iwa^^zU |hl

genügt niclit zur vollkommenen Reinigung und Erhaltung der Zäh"*- c|urc!i»llS

die Anwendung einer stets frischen Zahncreme wie «Sargs Ka^odo»'' ^tf
nothwendig, welche wegen ihrer praktischen Verpackung in Tuben "̂ __g I
Anforderung voll entspricht. ^ L,^^^m

^ Urania-Feder
(registriert) Nr. 840 EF. und F.

Sehr feine, kräftige und dauerhafte Bureau-
und Correspondenz- Feder aus feinste«)»

Stahl, grau. (472) 3 - 2

Carl Kühn & Co.
Wien I.. NtcphaiiNpIatz 6.

ftf Gegründet 1843. "PS
In allen besseren Papierhandlungen zu habeo. J

Uni W& I MSlld

I : ^ ^ ^ » JfiieCiaW '̂i
ffl « i i ^ - ^ ^ ^ r - r ' • R e e l l 0 W a r D i prompt *m

ÄlHßirats-Aisstattiip. Couloti Binridtue f j ^
ĵj Preliooarante gratl«. — Fabrication von Drahtao** ^ i ) *

|]=j bester Qualität. - Preisgekrönt 1Ö8*' ^ ^

1 Kinderwagen, Kinderbetten. s t e t s r ^ : ^ j 0

Tuchversandi nur für *^
__. _ „ _ Ä f II. 28« aus guter \ r

Ein Coupon, 3 ' 1 0 m " s-n> aUS guter eobte

I lang, genügend für ) !; f S ^ B Ä , a f lH^ o l I <"
1 Herren-Anzug, I J - ; - [ £ - r

 a°
kOBtet nur I «l. HM) aiiH ongliHcher I ^

l fl. i:*-0ft aiiH Kammgarn / v 0 „ 1 ^
E i n O o a p o n z u a o b w a r x e m S a l o n - A n * u f f »• * F- a rl)en ,nd V » f P

U<ilier7.!eher-Htoffe von 11.3 25 por Mntcr auswiirU; |jo«li;n in r e i z e n i U ' i t a i e » - uiii»**^
\\ fl.fl--, 1 Coupon fl. »!».'•; I V r a v i n n n « und DoHkin^H, StaatM-, H a n i ' f U r J' e tbok11

II Talar-Ktolfc; feiiiHte KamiiiKiiriKt und ChcviotM Howie Uniform-«'•°" . 80|iJ
 v »\MP

j und «HMKliirincrlc f.tc.otc. verbündet 7.u Kal>riknpr«ison dio al* reell u ^ 0 | * ^ " .ji

Tuchfabriks-Niederlage Kiesel-Amhof l
fJ

l
r l I^. ) t dg„Jj

Munter Kratli. und franc«. - Mnntanreu-eue l ' ^ | n A h » « / i

II Zur BeachtnilKl Das T\ T. Puhlicurn wird besonder» daraul aufmer« Zwrisc „ r ^ y
Stoffe bei directem Bezujfe beilfjatotnl bilÜKer Ht.;llön, al« ä\e von " ^ ) r | tn ( < ' j ^
«tellUn. Uie Firma Klesel-Amhof in Krilnn versendet sämmtlich« Htoiw ' ^^^f^

lir«lHPn, olm» A usuell la« cine« It"*"* ,i ^ " '



^ ^ u ^ N r ^ ^ 453 10. M«rz 1900.

*atupheilbuciiK u r a r f o 1"'
rfnd^^-^-W unJ Mk. lü.-, durch all,

e n d e m ««Che riire Wie!Lrg«ne.iunK.
~~~ - - (747) 2Ö-S

^ G Ä i S ' h a S T 1 " 1 1 1 iD eiDem

f e r eazenlo Z U u c h r i s ' e » u n t f i r *O«te Re-
«rbeteu h a »Ptpo«t lagernd Graz
- ~ - _ J _ (812) 2—2

Zwei schön möblierte

Monatzimmer
U s i k i ;

i 2 u ^een 8pi O nerga«.e 8, I. St.
(766) 4-3

^BUCHHALTUNG
*»-^- $wiEhi'yfi i 'A U g H W f w

*->. O l n i ü t z e r

Qlmiifcer Quargelkäse- Erzeugung

offeriert s O b n i l t * . Mahren
fc^ahm^lmütgr Quargel ab Ol«Ut,
PA .V 60 kr ! n 3 2 k r > N r - m 4 8 k r -r

f*'* Ä Ä p f w •• «»•

|f,.g r etour K-" ! , ' " F ü r Wichtconv. folgt

K u n*tverbn m V ü r 2 0 kr- sranc°»«nag Bloch, „ S1«» *•.
" ^ - T ^ ^ ^ ^ r ^ ^ ^ . ^ ^ ^ ^ (»*4I) 75

^ | l w a B Berdichte ^872) J

^ ^ " «oU vorräthiR bei

I on " 0 ^ f e " . & i ^ . ^ « » i a in i

S*SrÄlm
« V o t t r ^ * W a i r b e t W Ä f l e r

Kufeke Kindermehl
von AUTORITÄTEN OESTERREICH;UNGARN,S DEUTSCH LAN DSch empfohier. "

BTCTCC 1/IKinrDMXuDMITTCI I A orha lMich in ' . .. " *"' Cl/i. CmpTOniBn to
" J f L ^ ^ . 7 « A „ ^ . l l r i l ; VT.. Apotheken und DroQuenhandlungen BESTES 0IATETI9CHES MITTEL f

BESTER ZUSATZ ZUR MILCH, I R.KUFEKE W I E N VI/2. MAsiFN-unARiJsirRAKHCP KIKIHCD L

Josef Jylakovcc
Ban- DDi MöbelanstrcicliBr, Sdiriftenmaler

uiid ßlcclilackißrcr
am Rain Nr. 20

beehrt sich dem P. T. Publimm anzuzeigen,
dass er einen (681) 8—6

Lackierofen
neuesten Systems für Bleoh- nod Eisen-
laokternng aufgestellt hat.

Uebernahme von Bicycle-Gestellen,
Badewannen, Wasserschaffen, Tassen, Blech-

schildern, Wagenlaternen etc. etc.
Muster aller Gattungen Holzimitationen

nach Aaswahl (ohne jede Concurrenz) zu
niedrigsten Preisen.

Verkauf von Oelfarben,
Lack und Firnis».

Za stavbinsko sezono.
se prodajo

pod ugodnimi pogoji
veÖJe In znanjie

parcele
prlpravne za stavbe.

Več pov6 i'/. prijaznosti upravniStvo
«Laibacher Zeitung». (878) 1

Garantiert

echteWeine
Liter 25 kr. and höher

in der neuesten Weinhandlung

(a», F. Pelicon *-*
Franzensquai Nr. Ö.

Meine Reparaturwerkstatte befindet
sich Alter Markt 20r I. Stock

(801) 16—ü (keinflGasaenlocal).
/ î Solide Arbeit

- ^ ^ f y J ^ p - Beste Referenzen.

Fr. Baileg, Uhrmacher
Laibaofa, Alter Markt 20, I. Stook.

BFLMikuscli^B5

^ H RttbbMiplitz Nr. 15. J ^ B

Wiener Frauen verdanken ihre Schönheit
^j^g^^ in erster Linie dem Gebrauche der angenehmsten, Wir-

jßmfsTh knngrivollsten, barOhmtesten

ß$P$F&^ Original Pasta Pompadour,
n n t f w erfunden von weil. Medic. Dr. A. B ix. Dieses SchünheitHinittel
^ P W ' * mm verursacht bei Anwendung eiue lebhafte, frlsohe Oealohts-
^L V, ag färbe, blendend sohönen, faltenlosen Teint selbst bis
^VjJ*J^r ins späteste Alter, vertreibt unter tiaratitie (bei sonatiger

. I ^ " T B AA RÜokgabodea Geldes) Sommersprossen, Leberfleck«. Hlatier
| J L J «Kv^V narben, Wlmmerl, Rothe, jede ünreinlichkr;:t der Haut.

SZčT ^ ^ ^ Angewendet sebon seit 40 Jabren von al lerhöchsten Herr-
HBB* sohaften, Künstlern etc., worüber Atteste und Dank-
schreibcn aufliegen. Dur Beweis für Güte und Unschädlichkeit dieses Schönheits-
mittels ist der 4OJährlge Bestand, wo während dieser Zeit lausende derartiger
Mittel entstanden und wieder verschwanden. Preis per Tiegel, für 6 Monate, fl. 160 .

Pompailonr - Mil€5Im
überzieht die Haut sofort mit milchartiger Weiße, bleibt selbst nach dein Waschen
auf dem Gesichte haften. — Original-Flacon fl. 150. Pompadour-Seife 30 kr.,

Pompadour-Poudre in rosa, erörne, weiß, fl. 1 25.
Man wende sich vertrauensvoll an Wilhelmine Rlx Dr. W w e . Söhne (Anton
Riz ft Bruder), alleinige Erzeuger der echten Dr. Rix'schen Präparate, Wien,

Praterstrasse 16. Bei Ankauf nehme man nur plombierte Pakete.
In Lalbaoh zu haben bei: Karl Karingar, Rathhausplatz, Eduard Mahr,

Judengasse. (80H) 9 - 1

1 ^ * Wichtige Neuheit *Wi

für Kranke und Schwache I

jo«« „ 0 F p MALZ- EXTRACT
MIT EISEN!

El»e)n-Mal««xtraot flüaaig

Elaan-Wlalxextraot oonoantrlirt

Eiaen-Ulal«axtraot»Chooolada
Dr. C. Schreiber, Berlin, schreibt hierüber: Johann HofTs flüssiges Malz-

extract mit Eisen enthält ein Eisen-Präparat, Eisen-Mangan-Pepton, welches
von den namhaftesten Aerzten anerkannt ist, angenehm schmeckt, die Zähne
nicht angreift und selbst von sehr schwachen Magen leicht verdaut werden
kann. Es dürfte daher allen an Blutarmut leidenden Personen ein willkom-
menes Eisen-Kräftigungsmittel sein. (6058) 3

Erhältlich bei Apotheker Mayr, Apotheker Lenstek, Peter Lassnik
sowie direct bei

Johann HOFF, Wien I., Bräunerstrasse 8.

Verdränger der Luxusbiere
ist das bestrenommierte

Doppellager- und
Granat-Bier

aus dem Actien-Brauhause in Bud weis, welches
auf der Fachausstellung zu Stuttgart im Jahre 1897
den einzigen ersten Ehrenpreis mit ausdrück-
licher Hinzufügung „für das vorzügliche Bier"
erhalten hat.

Zu beziehen in Fässern u. Kisten mit 26 Flaschen
ä % Liter zu Concurrenzpreisen bei

Anton Ditrich in Laibach,
TWCaria Tlieresieii-Ötra,sse IVr. £J

Telephon Nr. 109. (795) 4-3



Lalk><i«i gcüun» Ni, 57, 454 10, Mlr, l»w

Wohnung
mit vier Zimmern, Cabinet, Vorzimmer und
Zugehör ist Bahnhofgaiae 16 vom 1. Mai
an zu vermieten. (486) 29

Zu besichtigen täglich von 11 bis 1 Uhr
und von 4 bis 5 Uhr nachmittags.

Anzufragen beim Hausmeister.

TSÖWräHH"
wird zu sofortigem Antritte gesaoht. —
Bewerber mit ein- bis zweijähriger Praxis
werden bevorzugt. Stenographische Kennt-
nisse erwünscht. (856) 3—3

Selbstgeschriebene Offerte sind persön-
lich zu überreichen bei Max Samafia,
Lalbaoh.

Zum Mal-Termine 1900 sind Peters«
•traue Nr. 4 zu vermieten:

Im I. Stock eine (327) 16

schöne Wohnung
bestehend aus vier geräumigen, zweifenstrigen
Zimmern sammt Zugehör, mit einer Thür
abzuschließen, dann ein

Geschäftslocal
und ein großes,

trockenes H .
Näheres beim Hauseigenthümer und in

der Apotheke «Zum goldenen Hirschen>,
Marienplatz.
^ | M "" M ' *^35.ed.erp-a. tg ;e :P- B |

NichtDüssendes Retime ich retour.

I Mieder oacfi Mass l
j (auch werden alte Mieder genau H
(, copiert) liefert aus bestem Material H

t HeiiriKßiWailiacli. I
•5 Grösstes Lager P
wj fertiger französischer und Wiener p
2 Mieder, Pflanzendrahtmieder Q I

Radfahrmieder, Greradehalter etc. I
(85*7' 11» I

Plüss-Staufer-Kitt
in Tuben und Gläsern

uehrfaoh mit Gold- und Silber-
Medaillen prämiiert, seit 10 Jahren als
das stärkste Binde- und Klebemittel rühm-
lichst bekannt, somit das VorzUgllohste
xum Kitten zerbrochener Gegenstände,

empfehlen: (2904) 20—17
In Laibach: Franz Kollmann,

Zh Budolfswert: Fr. Tandler, Buchhandl.

100 bis 300 Gulden monatlich
können Personen jedes Standes In allen
Ortsohaften sicher und ehrlich, ohne
Capital und Risico verdienen durch Ver-
kauf gesetzlich erlaubter Staatspapiere
und Lose. Anträge an Ludwig Oester-
reicher, VIII., Deutsche Gasse 8, Budapest

A. Bricel, F. Oražem,
(«I) J. Korbar 13-6

ADSirttr und Lactar
floriansgassc jfr. 30

empfehlen sich dem P. T. Publi-
cum für Aufträge unter Zu-
sicherung billiger Bedienung.

I B 1 FUZkfltB
werden Resselstrasse Nr. 16 zum
Putzen u. Modernisieren angenommen.

(636) 10—9 C. Brilli.

Tüchtige Personen
welche die freie Zeit lohn! nd ausnützen
wollon, um sich durch eine solide Vertretung

5 bis 10 Kronen täglich
7.u verdienen, wollen ihr« Adressen der
Filial« ioi In Zwittau, Mähren.
po«twend«ud hekanntgeben. 524) 6—5

Schönes Monatzimmer
mit Cabinet, möbliert oder unmöbliert, mit
schöner Aussicht auf den Jakobsplatz und
separatem Eingänge, ist Rosengasae 16
sofort preiswürdig zu vermieten.

Anfragen sind an den Hauseigenthümer
Karl Lenöe In Laveroa bei Lalbaoh
oder an Herrn Vissmaler, Gastwirt im
selben Hause («Gostilna pri Lozarju»), zu
richten. (Tob) 5

guter, echter Vein.
Im genannten Gasthause werden auch

die besten, unverfälsohten Kralner,
Stelrer und kroatlsohen Weine zum
Local- und Gassen^chanke empfohlen.

Effi neunehautes Haus
bei Krainburg, zehn Minuten von der Stadt
entfernt, an der Hauptstraße über der
Kankerbrücke gelegen, für jedes Geschäft
geeignet, ist zu vermieten oder zu verkaufen.

Nähere Auskunft im Rohproduoten-
Oesohäfte Lalbaoh, Spinnergasse 2.

Auch ist ein P o l y p h o n zu
verkaufen. (715) 6—2

w Regierung! - Kommissar. 9

(4773) Technikum Altenburgs. A. 5_,
I fQr Maschinenbau, Elektrotechnik u.

Chemie. — Lehrwerkstätte.— Progr, fr»».

Majeatäta-Gesuche!
Sohrelberelen, Coplen, Rolnsohrlften
u. Kalligraphien, als: Majestäts-Gesuche,
Hoftitel - Gesuche etc., Jubiläums-Adressen,
Diplome, Privilegiums - Arbeiten, Offerten,
Briefe, Glückwünsche, Petitionen, auch Fest-
reden in jeder Sprache, Schrift und Stil,
Familien-Wappen werden eruiert und aus-
geführt. Jede Familie kann ihr Wappen be-
sitzen. Schreibstube (668) 6—4

v. Karlolics
Kalligraph, Schriftsteller, Besitzer einer gol-

denen Medaille etc.
Wien VXL, Breitegasse 9.

Obstbäume
Obstwildlinge, Beerenobst, Rosen,
Ziergehölze, Alleebäume, Bpargel-
und Erdbeerpflanzon, Edelreiser von
nur riohtig benannten Obstsorten etc.
empfiehlt in nur schöner Qualität zu den

(664) billigsten Preisen 10—9

Wilhelm Oeiger
Baumschule in Eggenberg bei Qraz.

Preisverzeichnisse kostenfrei.

Im Hause Aemonastrasse Nr. 8,
Hochparterre, ist ein sohr elegantes

möbliertes Monatzimmer
mit separatem Eingänge sofort zu ver-
geben. (793) 3—3

Ein Fräulein
das eben eine ähnliche Stelle innehatte,
wünscht als Cassierin oder Verkäuferin in
einem Geschäfte unterzukommen. (893) a—2

Gefällige Angebote unter «N. N.> an
die Administration dieser Zeitung erbeten.

48/4 Kilo Kaffee
portofrei unter Nachnahme oder gegen

Vorauszahlung, garantiert beste Ware.
Afrik. Moooa, perlb. . . ö. W. fl. 3-70
Santos, extras » > » 3 70
Salvador, grün, extras.. » » » 4 2 0
Ceylon, blaugrUn, extras. * > » 5-50
Goldjava, gelbl., extras. » » > B'30
Perlkaffee, hochfein . . > » > 5 2 0
Arab. Moooa, ff. arom. . » » » 6 36

(591) Proinlisto nebst Zolltarif gratis. 10—4
Ettlinger A Co., Hamburg.

Für alle Hustende smd

Kaisers
Brust-Bonbons

aufs dringendste zu empfehlen.
O ^ Q / " \ notariell beglaubigte Zeug-
» " O w jijsse liefern den besten
Beweis als unübertroffen bei Husten,
Heiserkeit, Katarrh und Ver-
sohlelmang. (4123) 24—19

Pakete a 10 und 20 kr. in der Adler-
Apotheke, neben der eisernen Brücke,
bei Ubald v. Trnköozy, Apotheker, und
in der Landsehafis-Apoüieke tzur Maria-
hilf> des Emil Leustek in Lalbaoh.

Soeben beginnt zu erscheinen:

Dr. "Wilhelm Eekruds

Illustrierte Entwickelungsgeschichte * * *
* * * * * Der Welt und des Wissens.

Neue Folge: -

Krankheit oder Verbrechen?
Eine gemeinverständliche Darstellung

des Geschlechtslebens, des Mordes, der Körperverletzung ̂
der Unfallserkrankungen, der Geisteskrankheiten,

Hypnotismus etc. etc. (863)2-
in ihren Beziehungen zum Gesetz uud zur öffentlichen Moral.

Mit zahlreichen Illustrationen.
"S7"©llstÄ,n.dUgr Ian. 2 O I_ilefex-cLXi.ffa33L ä, S O K e l l ® 1 "

IMe erste I-ieferuiig wird ans WmiNch kostenfrei
Ai iHtcl i t geMRiidt

von tier

Buchhandlung lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Laibach, Congressplatz ž. ^.

f
fSJvplSl 3 5 ^ 5 1 EF^TSI|Sf^7lSl[Sl'vj^lSlfSlv/liOlfS^ylS][Sl^K^KriTl^ßJlS^u

Icn/î fgUgiyRspii iPn/̂ yffgllPn̂ rvspil l^?Rsr^|l^^vsfJil^/ivng|lpn.^M^i51^ig^^s?ig|

üSiihit mich Aiemit 3i* tiyt&tnsti Čln»ev>j« »u tnacf^^i § \

p]E ick mi t 1. 0\Läz3r 1C)OO am ftitsiytn Slat&i yj

H ein ®lt4\ten-§£oc$\äw n
Wfc §U\chztiti<} imy\iUU ick dm yttktttn 3. ̂ .'Xuttdtn »»«^ p
sjlls (̂ ioaao 2aytt in §otd-, &U(>iz- und Olichtt-3<x*ckinnk%in »w»* ^i^J^J. ^
fej£l Wand-, 4Vicbn-, S&Ht«au- und 3iückt»uUz€nt mit dtt ^Vtt^ttXi^' Isctg
Lg [2 da)š^cn^*u7^utt7*oU$triUat<^uhTc und 7ttf>t »u 3*« »**•"* !jfc
n%C S^t«v3«n, (fitliyti w\t ü.(>tia,lt, und nv i t S a t a i t t i t v>«tfiaitf*- | g

sglE 9l«patatw«n von "Itnxtn jtdti cttt wttdnx soiyfältiyit- ?' ySA

3E aanackt und w'vid dafüi vaiantit <jt(<iitit. 3 fpi

yfc cJta3«tn iclv ot«b t emülv t o«in wild/, dutch aufn\tin><*%nt H»

sZltSl schnitfi oBc3vcHuna ooiou tni-t t t u t quitt ^IVatt »w dtn " v * 7, a BW

l3(HJ Sfteistu &u dvtnin, hotte ich dit ^>utiitdmkiit dtt qttnit*n ' &Z

7|y dtundtn t>u nwtztnn und dauund *>u sichttn. fjsg

« = (810) 3—3 Xocftacfctti«,»«^ %

H Rudolf tyVcfot,, ^efttmacfi«, atUi tXLatto 16 |
| | (ftwAce dutch f^nf Uahti &t»c1iaftefiUzit 6«i ^ a u &^°U'^' ^ M

i^i^j3i^i5i|5J37i^r3fn7i^f0fö7i^r3r^^f^^
|.'*TvfrT3l|Pil?1>.fri3i iPn^V^.nf^lllPiir^T^rrnll iPil^i'vfplUCTir^TvrrOl ICfTj^I'Vfrglltnir^^srDj \ ^ | ^ ^ J g J j^H:^^^^"^

Farbenfabriken vorm. Frieds. Bayer & CO.
FJberseld.

Somatose
ein aus Fleisch hergestelltes, aus\den Nährstoffen des Fleisches (^0'^.
kSrper und Salze) bestehendes reines Albumosen-Präparat, geschm

loses, /eicht lösliches Pulver
RIH hervorragenden

Kräftigungsmittel
sür 'nneftr

schwächliche, in der Ernährung Magenkranke, Wöchnerin
zurückgebliebene Personen, an englischer Kran -jt
Nervenleidende, Brustkranke, leidende Kinder, Oenesen

Howie in Form von

Sisen-Somatose
bcRondors für] äst-—6

Bleichsüchtige (35Ö)

ärztlich empfohlen. , . ̂  0io-

EiMn-Somatofl« b«flteht aoB Somatose mit rwei l'roccnt V.itien in or*BnJ*flpde*-
dung, also ähnlich dor Form, in welchor oich dan Kisen im Kürpor

Somatotie regt in hohem Manne den. ApPe^
Krhälllich in den Apotheken und Droguerien. ^ ^ ^

I V s Nur «<'hl, wenn In Orl|rlnnl*Pnektinff« "^^^^^f

«,»« «nd »<«la« d,n I , . h. Klein«,»,, H fl«!d. Vllwberg


